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Abfallen: Warum sich Menschen vom Glauben 
abwenden 

Gemeinde: TheRock 

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen. 

 

Wie viel Enttäuschung ist biblisch?   

Judas gehört zum engsten Kreis der Jünger um Jesus. Er ist begabt, gewollt und 
berufen. Und trotzdem wäre es nach Mk 14,21 für ihn besser, nicht geboren zu sein.   

Joh 6,70.71: Jesus weiß, dass es unter seinen Aposteln ein „schwarzes Schaf“ gibt. 
Und wir lesen davon, dass er ihn nicht nur in Joh 6, sondern noch mindestens 
zweimal lockt, seine bockige Antihaltung aufzugeben.  

Joh 13,21-26: Obwohl Jesus über Judas spricht und ihn bezeichnet, springt 
niemand auf. Warum? Jesus hat Judas anscheinend nicht auffällig anders 
behandelt, ihn nicht als Dieb (Joh 12,4.5) geoutet und duldet ihn am Platz der 
Freundschaft. Der Bissen, den er Judas gibt, ist ein Freundschaftsangebot. Umso 
tragischer die Tatsache, dass Judas direkt nachdem Jesus ihm seine Freundschaft 
anbietet, ablehnt und dem Teufel verfällt.   

Lk 22,47.48: Noch im Moment des Verrats versucht Jesus den Judas zu gewinnen. 
Die Frage will ihn überführen, ins Nachdenken und zur Buße leiten.   

Jesus lebt diese Spannung: Er weiß darum, dass Judas seinen Weg gehen wird, aber 
er hört nicht auf ihn zu lieben.   

Lektion 1: Wenn Jesus nicht aufhört, den Judas zu lieben, dann dürfen wir es in 
vergleichbaren Fällen auch nicht tun. Liebe liebt den Nächsten, weil er ist, nicht für 
das, was er ist.   

Lektion 2: Ps 40,10 (zitiert auf Judas von Jesus in Joh 13,18) Es ist biblisch, dass wir 
von denen verletzt werden, mit denen wir am engsten verbunden sind. Je mehr wir 
uns an Menschen binden, desto scherzhafter, aufwühlender und vernichtender ist 
der Schlag, wenn sie sich von uns oder vom Glauben abwenden.   

Wie kommen Menschen dazu, sich vom Glauben abzuwenden?  

Sechs Typen, die besonders in der Gefahr stehen, auf der Strecke zu bleiben:  

1. Der Sprinter (Gegenmittel: Nüchternheit, Pausen)  

2. Der mit dem Teufel tanzt (Gegenmittel: Radikalität, Gebet)  

3. Der SRV-Typ (Gegenmittel: Sorgen abgeben, Reichtum richtig investieren, 
Vergnügung in Maßen)  

4. Der Gemeindeentmutigte (Gegenmittel: An Jesus hängen, gesunde 
Selbsteinschätzung)  
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5. Der Denker (Gegenmittel: Fragen stellen, Bücher lesen)  

6. Der  Rambo-Einzelkämpfer (Gegenmittel: Bewusster Besuch von 

Veranstaltungen, Dienst)  

 

Fazit:  

Wir werden die „Judas-Erfahrung“ machen. Wer Jesus nachfolgt, wird Jesu Weg 
gehen und Jesu Erfahrungen machen. Und dazu gehört es anscheinend, dass 
Menschen uns enttäuschen werden - absichtlich und unabsichtlich.   

Mein Glaubensleben kommt nicht automatisch an. Apg 14,22 spricht davon, dass 
Glaube angefochten ist. Sei nüchtern und schau, ob du in eine der Kategorien fällst, 
die besonders gefährdet sind.   

 


